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Nr. 34

Magisches Quadrat

sl i et i ) Waagrecht und senkrecht
5 gleich:
1. Chemischer Grundstoff
2 2. Deutscher Dichter
% 3. Eine der beiden Hinde
4. Verwandter
5 5. Redlich, gediegen
Kapsel-Problem.

Organismus, Trompete, Bulgarien, Troubadour, Leierkasten,
Schlacke, Flieder, Flasch

In jedem der vorstehenden Worter ist ein kleineres enthalten.
DAL e ah

) c der entr ‘Worter nennen, anein-
andergereiht, eine Oper von Richard Straufl.
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Waagrecht: 1. Beriihmter ital. Geigenbauer, 5. Scheingold,
9. Schlachtort in der Schweiz, 10. Gesteinsart, 11. Romische
Gottin der Liebe, 13. Provinz in Hinterindien, 15. Kieferart,
17. Flichenmaf, 18. Vorwort, 19. Held vor Troja, 20. Mich,
franzosisch, 21. Spielkarte, 23. Titan der iechischen Mythologie,
26. Feststehender Grundsatz, 28. Singvogel, 29. Himmelsrichtung,
30. Lustspiel von Bernard Shaw, 31. Romischer zweigesichtiger
Gott (i =j), 32. Kampfplatz.

Senkrecht: 1. Figur aus Tausendundeiner Nacht, 2. Meine,
franzosisch, 3. Muscheltier, 4. Hebriischer Name Gottes i=j)
5, Badeort in der Schweiz, 6. Spielkarte, 7. Tote Sprache, 8. Euro-
piisches Konigreich, 12. Verkorperung der ausgleichenden Gerech-
tigkeit, 14. Chem. Zeichen fiir Iridium, 16. Tierlaut, 20. Erfinder
der drahtlosen Telegraphie, 22. Bshmischer Komponist, 24. Stadt
in der Zentralschweiz, 25. Hauptstadt von Lydien, 26. Abschnitt
beim Schreiben, 27. Heldenepos von Homer.

LSsungen aus Nr.33

19. Inkas, 2. Lese, 23.1dol, 26. Note,

29, Mars, 30. Mal, 31. Boa, 33. Mia,
Waagreche: 1. Pan, 4. Lou, iy

7. Odin, 8. Bonn, 9. Ede, 10. Kreuz,

12. bis, 13. Hai, 14. Lab, 16. Bam,

Kreuzwortritsel:

31 3%

Bedeutung der Worter nebenstehend.

18. Uri, 20, Agamemnon, 21. Bala-
laika, 24. Ode, 25. Des, 27. Est,
28, Don, 30. Mob, 32. Email, 33. Mai,
35. Atom, 36. Birs, 37. Lea, 38. Ast.

Senkrecht: 1. Poe, 2. Adds
3. nie, 4. Lob, 5. Onix, 6. uns,

Pyramidenritsel:
1, 3, 2. AT, 3. Ate, 4 Meta,
5. Thema, 6. Heimat, 7. Eicame.

Bilderritsel:
Immer dran, verdirbt oft am Ende

10. Kama, 11. Zaun, 13. Haggade,
15. Brocken, 16. Balbo, 17. Perle, Rof und Mann.

DECKWEISS

zum Auffrischen von wei-
Ben Glanzlederschuhen. -
Farbt die unansehnlich p[c’(wElss
gewordene oder abge- s 2

scheuerte weiBe
Deckfarbe wiederaut.
Reinigt und glanzt. 4

Erhiltlich in Schuh-
u. Lederhandiungen

verursachen Hiihneraugen und Hornhaut.

Warum befreien Sie sich nicht von

diesem lastigen Uebel durch ,Lebewohl”¥)
Es hilft sicher.

#) Gemeint ist natiirlich das bertihmte, von vielen
Aerzten L mit
druckmilderndem Filzring fiir die Zehen und Lebe=
wohi-Ballenscheiben fiir die FuBsohle. Blechdose
Fr. 1.25, erhiiltlich in allen Apotheken und Drogerien

Das dritte
Zimmer

ist das Sorgenkind im Haushalt. Hier haben Sic cin
jel fir ein_gedi und ig
eingerichtetes Kombi-Zimmer. — 1) der groie Wohn-
zimmerschrank, unten mit Abteil fiir Bacher, Geschirr
und Wasche, oben eine grofie Glasvitrine mit Schicbe-
tiiren fiir Nippes, Glaser und Keramik; ferner ein
rakt. Schreibsekretir mit Einbau, zwei gerdumigen
esteckschubladen und einer Aktenschublade. Das
ganze ein vorbildli fiir das

moderne Wohnzimmer. g) die heute so beliebte L mit

Tablar, die Ecken schon abg det. 6) die mollige

i hi unt i
samt Schirm. 3) und 4) zwei Fauteuils in bequemer sitziger Fornt mit schonem Stoffbezug. 5) ein prak. Klub- und Spieltisch mit

i ig montiert,

unauffillig placiert, die ideale Hausbar und wohiverstanden, inklusive ciner solid gearbetteten Couch samt Riickenteil und Wirfel-
Visson. al Sehlafcotch zu verwenden (mit Raum far Bettzeug). 7) Radiotisch mit Tablar, ganz. Hartholz. — Dieses raffiniert ausge-
dachte, geschmackvolle Kombi.Zimmer ist bis in das letzte Dotail ausgoklagelt. Es dient als idealer Wohnraum und ist gleichzeitig
Herren Arbeits- und wenn notig sogar Gast-Schlafzimmer! Der Preis ist

auBerordentlich ganstig, kosten doch alle Teile zusammen in echt Nugbaum FRUIR Fr. 1470,—

1934 iiber i-Mébel

igarren- und Glaserschrank, ferner

Verlangen Sie heute nodh unsere

M ” b l p 7 Basel, Rll(leingasse-(;reifengasse
Ziirich, Kaspar Escher-Haus
0 e = ‘lstel’ _AOGO Bern, éubenbergplatz

Hir ¥inderhaat

ist eine Pflege, die es vermeidet, dal Alkali
das Haar aufquillt und daB sich ein Kalk-
seifen-Schleier festsetzt, der dem Haar seinen
Glanz raubt und ihm schadlich ist.

Diese Schiden werden vermieden durch
o \neue Schwarzkopf Extra-Mild, da

Das Resultat einer Kopfwische mit
Extra-Mild ist deshalb vollkommen blankes,
wundervoll glinzendes Haar von hervor-
ragender Straffheit und Elastizitat.

Machen Sie den Versuch einmal selbst
und nehmen Sie das nichste Mal fiir das
zarte Haar lhres Kindes Schwarzkopf Extra-
Mild, Sie werden sich selbst am meisten
iiber den Erfolg freuen!

Far Blondinen die i wExtra-Blond* im griin-
weifien Beutel mit aufhellenden Blondier-Wirkung!

Der Haut drgster Feind...

unser hartes, kalkhalti-
ges Wasser. Deshalb
Balma-Kleie fiir die
Teintpflege,weilsiedas
Wasser weich macht.
Die Haut gewinnt ihre
Spannkraft, ihre Rein-
heit und samtartige
Frische iberraschend
schnell zuriick.

Padkung far 5 A d zu Fr. 1.50 in Apothelk
Drogerien und Parfamerien.




	Rätsel

